
39. Jahrgang Nr. 49 vom 09.12.2011 
 
 

Öffentliche Bekannt-
machungen 
 

 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 14. 
Sitzung des Rates der Stadt Bad Müns-
tereifel am 
 
Dienstag, den 13.12.2011, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit des Rates 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i.V. 
m. § 23 der Geschäftsordnung ver-
wiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Rates 
vom 07.12.2011 Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Neu-/Umbesetzung des Forstaus-
schusses 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90 
/ Die Grünen vom 25.11.2011 

 
 

5. Gebührenbedarfsberechnung 2012 
zur Satzung über die Abfallentsor-
gungsgebühren in der Stadt Bad 
Münstereifel 

 
 

6. 26. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren in der Stadt Bad 
Münstereifel (Gebührensatzung zur 
Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Bad Münstereifel) vom 10.12.1980 

 
 

7. 9. Satzung zur Änderung der Benut-
zungsordnung für die öffentliche Bü-
cherei der Stadt Bad Münstereifel 

 
 

8. 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
zur Erhebung von Benutzungsentgel-
ten für die Inanspruchnahme städti-
scher Einrichtungen 

 
 

9. 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Errichtung, Unterhaltung und 
Benutzung der Unterkunft für Aussied-
ler, Asylbewerber und Obdachlose 
(Übergangsheim) der Stadt Bad Müns-
tereifel 

 
 

10. 6. Satzung zur Änderung der Bade-
ordnung für das eifelbad in Bad Müns-
tereifel 

 
 

11. Gebühren zur Entsorgung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen 2012 

 
 

12. Abwassergebühren 2012 
 
 

13. Wassergebühren 2012; 
hier: 19. Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserversorgungssatzung der Stadt 
Bad Münstereifel 

 
 

14. Feststellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes zum 
31.12.2009 des Eigenbetriebes Stadt-
werke Bad Münstereifel - Betriebs-
zweig Wasser - 

 
 

15. Feststellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes zum 
31.12.2009 des Eigenbetriebes Stadt-
werke Bad Münstereifel - Betriebs-
zweig Abwasser - 

 
 

16. 22. Änderung des Flächennutzungs-
planes Bad Münstereifel, Bergstraße
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Of-
fenlagebeschluss 

 
 

17. 5. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 11 "NöthenerBerg" 
hier: Entwurfs- und Offenlagebe-
schluss 
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18. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 mit den gesetzli-
chen Anlagen und Haushaltssiche-
rungskonzept der Haushaltsjahre 
2013 - 2022; Wirtschaftspläne 2012 
des Eigenbetriebes Stadtwerke Bad 
Münstereifel mit den Betriebszwei-
gen Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung sowie der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung Forstbe-
trieb der Stadt Bad Münstereifel
hier: Einbringung der Entwürfe 

 
 

19. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Fortschreibung des Frauenförder-
plans für den Zeitraum 2011 bis 2014 
und Bericht zur Umsetzung des 
Plans zur beruflichen Gleichstellung 
von Frauen und Männern (Frauen-
förderplan 2008 - 2011) 

 
 

2. Konzessionsverträge Strom; 
hier: Sachstand und weitere Vorge-
hensweise 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 

Bebauungsplan Nr. 
80 Bad Münstereifel 
Bekanntmachung der Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB  
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 19.7.2011 den Bebau-
ungsplan Nr. 80 im Bereich der nördlichen 
Vorstadt zur Aufstellung beschlossen. 
Auch wurde eine Veränderungssperre für 
den Planbereich beschlossen.  
Im Flächennutzungsplan sind die betref-
fenden Flächen als Gewerbliche Bauflä-
chen dargestellt.  
Um im Plangebiet auch großflächige Le-
bensmittel- und andere Einzelhandels-
betriebe mit Angeboten zur Deckung der 
Grundversorgung in Bad Münstereifel an-
siedeln zu können, soll ein entspre-

chendes Sondergebiet ausgewiesen wer-
den.  
 
Es wird auch geprüft, ob hier ein beschleu-
nigtes Verfahren gem. § 13a Baugesetz-
buch durchgeführt werden soll. 
 
Der betroffene Bereich ist im Plan auf Sei-
te 3 dargestellt. 
 

Eine Beschreibung über Hintergründe und 
Ziele des Bebauungsplans liegen gem. § 3 
Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 
 

12.12.2011 
bis einschließlich 

6.1.2012 
 
im Rathaus Bad Münstereifel, Marktstr. 11, 
2. Obergeschoss vor Zimmer 29, werktags 
während der Dienststunden 
 
montags bis freitags  
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
zusätzlich donnerstags  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
für jeden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Auf Wunsch steht ein/e Bedienstete/r der 
Stadtverwaltung zur Erörterung der Plan-
absichten bereit. 
Während dieser Zeit ist das Einzel-
handelsgutachten in Zimmer 27 im Rat-
haus einsehbar. 
 
Während der Auslegungsdauer können 
von jeder/m Stellungnahmen abgegeben 
werden. Diese können schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel, Rat-
haus, Marktstraße 11, vorgebracht oder 
während der Dienststunden zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung erklärt wer-
den. 
 
Bad Münstereifel, den 7.12.2011 
 
 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Stadt Bad Münstereifel 
Bebauungsplan Nr. 80 Bad Münstereifel 
 

 
 
 
 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 10. 
Sitzung des Betriebsausschusses 
Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel 
am Mittwoch, den 14.12.2011, 18:00 
Uhr, im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Betriebsaus-
schusses Forstbetrieb 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i.V.m. 
§ 23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Betriebsaus-
schusses Forstbetrieb vom 
05.10.2011 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 
7 und 8 i.V.m. § 23 der Geschäftsord-
nung verwiesen. 

 
 

3. Jagdhütte Arloff 
 
 

4. Forsteinrichtung 
 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Jagdnutzungskonzept 
 
 

2. Angliederungsflächen Jagdgenossen-
schaft Bad Münstereifel 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 

gez. Dr. Uwe Schmidt 
(Vorsitzender) 
 
 
 

Vereinstermine im 
Jahr 2012 
 
Bürgermeister Alexander Büttner lädt die 
engeren Vereinsvorstände, die Lösch-

gruppenführer der Städt. Freiwilligen Feu-
erwehr und Sprecher aller Organisationen 
und Institutionen, die im Laufe des Jahres 
2012 Veranstaltungen planen und durch-
führen wollen, zum Vereinsgespräch auf  
 

Mittwoch, den 14.12.2011, 
20.00 Uhr, 

in den Bad Münstereifel-Saal im 
Seniorenzentrum Otterbach, 

Bad Münstereifel, 
 
herzlich ein. 
 
In diesem Jahr findet das Vereinsgespräch 
nicht im Schützenhaus auf der Burg statt, 
da hier eine andere Belegung vorliegt. 
Erstmals wird das Vereinsgespräch daher 
im Seniorenzentrum Otterbach in Bad 
Münstereifel durchgeführt. 
 
Folgende Tagesordnung ist für das Ver-
einsgespräch vorgesehen: 
 

1. Bürgerstiftung Bad Münstereifel – Vor-
stellung durch Herrn Bodo Kerstin 

 

2. „Jahr der Stadtmauer 2012“ in Bad 
Münstereifel – Vorstellung durch Herrn 
Günter Kirchner 

 

3. Bekanntgabe der Veranstaltungstermi-
ne 2012 und Erstellung des Entwurfs 
des Rahmenterminkalenders 2012 

 
Wie auch im vergangenen Jahr wird aus 
Kostengründen nur über die Presse zum 
Vereinsgespräch eingeladen. 
 
Vereine, deren Vertreter nicht an dem 
Termin teilnehmen können, werden gebe-
ten, ihre Veranstaltungen per Mail an tou-
ristinfo@bad-muenstereifel.de oder per 
Fax: 02253-542245 oder auf dem Postweg 
(Kurverwaltung, Kölner Str. 13, 53902 Bad 
Münstereifel) zu melden. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel wird die ge-
meldeten Termine, die ihr rechtzeitig ge-
meldet werden, zu Beginn des Jahres 
2012 im Rahmenterminkalender veröffent-
lichen. 
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Anmeldung für das Kin-
dergartenjahr 2012/2013 
beginnt jetzt! 
 
In Zusammenarbeit zwischen der Stadt 
Bad Münstereifel und den Kindertagesstät-
ten wird eine Abfrage zum Betreuungsbe-
darf durchgeführt, um festzustellen welche 
Betreuung in der jeweiligen Tageseinrich-
tung benötigt wird. 
Die Eltern, deren Kinder im neuen Kinder-
gartenjahr 2012/2013 einen Rechtsan-
spruch auf einen Kindergartenplatz haben 
oder bekommen, werden in den nächsten 
Wochen anhand eines Fragebogens zum 
tatsächlichen Betreuungsbedarf befragt. 
 
Diese frühzeitige Bedarfsabfrage ist not-
wendig, da aufgrund der Rechtslage so-
genannte Kindpauschalen für jedes ein-
zelne Kind beim Land Nordrhein-
Westfalen beantragt werden müssen. Soll-
ten Anmeldungen verspätet erfolgen, kann 
nicht sichergestellt werden, dass die Kin-
dergärten die ihnen zustehenden Mittel 
erhalten bzw. die Kinder die gewünschte 
Einrichtung besuchen können. 
Insofern sind Träger der Tageseinrichtun-
gen dringend auf die Mitwirkung der Eltern 
in Form einer frühzeitigen Bedarfsmeldung 
angewiesen.  
Wir bitten alle Eltern, den Fragebogen bis 
spätestens 16.12.2011 in der jeweiligen 
Einrichtung abzugeben. 
Angemeldet werden können Ihre Kinder in 
den folgenden Einrichtungen: 
 
• Kath. Kindergarten Arloff 
     Weiherstr. 20 
 
• Kath. Kindergarten Bad Münstereifel, 

Familienzentrum, Kapuzinergasse 13 
→ ab 01.08.2012 Betreuung von Kin-
dern im Alter von unter 2 Jahren in 
Gruppenform II 

 
• Kindertagesstätte „Magische 12“ 

Bad Münstereifel, Trierer Str. 12 
 
• DRK Kindergarten Effelsberg Ste-

phanusstr. 12 
 
• DRK Kindergarten Hohn 
     Gässchen 6 

• DRK Kindergarten Houverath 
 Eichener Str. 13 
 
• DRK Kindergarten Iversheim 
     An der Ley 38 
 
• DRK Kindergarten Kalkar 
     Varusstr. 4 
 
• DRK Kindergarten Mutscheid 
     Am Lammerstal 6 
 
• DRK Kindergarten Nöthen 
     Gilsdorfer Weg 7 
 
• DRK Integratives Familienzentrum 

Schönau 
     Wiesentalstr. 20 – 22 
 
 

Rentenberatung 
 
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land am 
 

Mittwoch, dem 14. Dezember 2011 
 
bei der Stadtverwaltung Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 15, EG., Zimmer 111, in 
der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. Nachmit-
tags nur nach Terminvereinbarung (nur 
für Berufstätige). Telefonische Voran-
meldung bei 
Frau Eich, ���� 02253/505156. 
Die Rentenberatung erfolgt sowohl für die 
Versicherten der „Deutschen Rentenversi-
cherung Rheinland“ als auch für die bei 
der „Deutschen Rentenversicherung 
Bund“ (ehemals BfA Berlin) Versicherten. 
Angeboten wird: 
- Überprüfung der Versicherungsunter-

lagen  
- Aufnahme von Anträgen, ausgenom-

men Rentenanträge 
- aktuelle Rentenberechnungen 
- Beratungen über Teilrenten und indivi-

duellen Hinzuverdienst 
- Beratungen über die Verschiebung der 

Altersgrenzen oder Abschlag bei der 
Rentenhöhe 

- allgemeine Rentenberatung 
Alle Beratungen sind kostenlos. Sämtliche 
Versicherungsunterlagen sind mitzubrin-
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gen. Die Vorlage des Personalausweises 
ist erforderlich.  
Wer Auskünfte für andere Personen (z.B. 
Ehegatten) einholen will, muss zusätzlich 
eine schriftliche Einwilligungserklärung 
vorlegen sowie dessen Personalausweis. 
 
 

Fun for Kids im eifel-
bad 
 
Die nächste Veranstaltung findet am 
Samstag, den 10.12.2011 ab 15.00 Uhr 
im eifelbad statt. 
 
Für kleine und große Kinder wird zwei 
Stunden lang ein Unterhaltungsprogramm 
mit Musik, verschiedenen Spielen und 
Wettkämpfen geboten. 
An diesem Samstag bietet das eifelbad 
zusammen mit dem Dive-Team Euskir-
chen auch ein Schnuppertauchen an. Alle 
Kinder ab acht Jahren können dann in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
im großen Becken des eifelbades einmal 
richtig abtauchen. 
Das Team des eifelbades und das Dive-
Team freuen sich über eine rege Teilnah-
me. 
Am Veranstaltungstag gelten die üblichen 
Eintrittspreise. 
 

 
 
 

Öffnungszeiten des 
eifelbades an Weih-
nachten und zum 
Jahreswechsel 
 
Heiligabend, 24.12. geschlossen 
1. Weihnachtstag, 25.12. geschlossen 
2. Weihnachtstag, 26.12. geschlossen 

Silvester, 31.12. 
 geöffnet von 10.00 – 16.00 Uhr 
Neujahr, 01.01.2012 
 geöffnet von 13.00 – 19.00 Uhr 

Telefon während der Öffnungszeiten: 
02253/542 450 
 
Das Team des eifelbades wünscht frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 
 
 

� � � � � � � �  
Elke Andersen 
liest:� � � � �  
 
Am Dienstag, den 13. De-
zember 2011, um 15.00 Uhr, 
in der Stadtbücherei Bad 
Münstereifel.  
Die Weihnachtsgeschichte, erzählt 
vom Weihnachtsmann. Nicht viel los in so 
einem Winterwald, denkt der Fuchs. Nur 
Schnee. Nirgends ein Hühnchen zu se-
hen. Aber da? Hinter dem Baum? Es 
riecht pelzig. Und neugierig schleicht der 
Fuchs näher. Halt! Da sitzt doch der Weih-
nachtsmann und erzählt: Es geschah vor 
langer Zeit an einem weit entfernten Ort, 
der Bethlehem hieß ... 
Nach der Lesung nähen wir Stoffbilder, 
verpacken Geschenke und malen Weih-
nachtskarten. 
 
Eine Veranstaltung vom Kinderschutzbund 
und der Stadtbücherei für alle Menschen 
ab 5 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 

Gewinner der Verlo-
sung bei der Reise-
messe Köln 
 
Die Städt. Kurverwaltung hat im Rahmen 
der Reisemesse Köln vom 25. bis 27. No-
vember 2011 eine Besucherbefragung 
durchgeführt. Hieran haben sich über 80 
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Personen beteiligt, die damit an einer Ver-
losung teilnahmen. 
 
Folgende Gewinner wurden ermittelt: 
 

1. Frau Helga König, Köln – ein Wo-
chenende für 2 Personen (Freitag bis 
Sonntag, 2 Übernachtungen, 2 x Voll-
pension) im proCom-Eifelzentrum, Ot-
terbach, Bad Münstereifel 

2. Herr Mahmud Isaid, Köln – ein Wo-
chenende für 2 Personen (Freitag bis 
Sonntag, 2 Übernachtungen, 2 x 
Frühstück) im Grunwald`s Hotel 

3. Herr Karl-Heinz Uhländer – Kaffee 
und Kuchen für eine 10-köpfige Grup-
pe in der Vorweihnachtszeit im pro-
Com-Eifelzentrum 

 
Die Gewinner wurden von der Städt. 
Kurverwaltung schriftlich informiert. 
 
 

72 Weckmänner für 
Kinder in Not 
 

Benefiz-Backaktion im kath. 
Kindergarten Bad Münstereifel 
war ein voller Erfolg 
 

 
 

Laut, lustig und lecker ging es am 
05.12.2011 im katholischen Kindergarten 
Bad Münstereifel zu. Denn die Kinder hat-
ten an diesem Tag zu etwas ganz Beson-
derem geladen: einer Weckmann-Back-
aktion zugunsten der „Ein Herz für Kin-
der“-Hilfsorganisation. Auch der Bürger-
meister Alexander Büttner nahm gerne 
daran teil. Initiiert wurde der Backtag von 
Dietmar Frank, Geschäftsführer der bo-
frost*Niederlassung Bad Münstereifel. Ei-
ne ganze Wagenladung bofrost*Weck-
männer brachte er persönlich vorbei und 

zeigte sich sichtlich zufrieden mit dem Er-
gebnis: „Ich freue mich sehr, dass die Ak-
tion ein solcher Erfolg war. Die Kinder wa-
ren mit viel Spaß dabei und haben tolle 
bunte Weckmänner gebacken. Damit ha-
ben sie gezeigt, dass auch die Kleinen 
einen großen Beitrag leisten können, um 
anderen Kindern zu helfen“, sagt Dietmar 
Frank. Für jeden gebackenen und verzier-
ten Weckmann spendet die Firma bofrost 
einen Euro an „Ein Herz für Kinder“. 
Bürgermeister Alexander Büttner freute 
sich mit den Kindern, die bei dieser Hilfs-
aktion viel Spaß hatten. 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 14. Dezember 2011 wird 
Franz Müller 99 Jahre 
Runneweg 5, Schönau 
 
 

Wohnung in Nöthen zu 
vermieten 
 
Die Stadt Bad Münstereifel hat ab sofort 
eine schöne, renovierte Wohnung in ei-
nem Zweifamilienhaus mit Gartenmitbe-
nutzung in Bad Münstereifel-Nöthen zu 
vermieten. 
Für den Bezug wird kein Wohnberech-
tigungsschein benötigt. 
3 Zimmer, Küche, Diele, WC und Dusch-
bad mit ca. 74 m². 
Die Miete beträgt 333,00 € zzgl. 125,00 € 
Nebenkosten. 
Beheizt wird die Wohnung über eine Öl-
zentralheizung. Die Böden sind mit Lami-
nat ausgelegt. 
Anfragen und Bewerbungen sind zu rich-
ten an die Zentrale Imobilienverwaltung 
der Stadt Bad Münstereifel: 
 
Ansprechpartner: 
Frau Lierfeld, 02253/ 505-209 
s.lierfeld@bad-muenstereifel.de 
 
oder  
 
Herr Malburg 02253/ 505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
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Bürgerinformation zum 
Winterdienst 
 
Im Rahmen der Durchführung des Winter-
dienstes unterliegt das Räumen und 
Streuen der Straßen unterschiedlichen 
Prioritäten. 
Gemäß Straßen- und Wegegesetz NRW 
orientiert sich der Winterdiensteinsatz an 
der Leistungsfähigkeit der Kommune. 
Nach ihrer Verkehrsbedeutung sind vor-
rangig Gemeindeverbindungsstraßen und 
Schulbusstrecken, sowie  Steilstrecken 
und Gefahrenstellen zu räumen und abzu-
streuen. 
Der Winterdienst auf Anliegerstraßen wird 
demzufolge erst in der zweiten Phase 
durchgeführt, was insbesondere bei anhal-
tendem Schneefall zu zeitlichen Verzöge-
rungen führen kann, für die die Verwaltung 
auf Verständnis der Anlieger hofft. 
 

Stadt Bad Münstereifel 
- Bauhof - 

 
 

Hinweis auf die Streu- 
und Räumpflicht auf öf-
fentlichen Gehwegen 
 
Die Pflicht zur Sicherung der innerhalb 
geschlossener Ortslagen liegenden Geh-
wege im Winter wird laut Straßen-
reinigungssatzung der Stadt Bad Münster-
eifel vom 10.12.1980 den Eigentümern 
auferlegt, deren Grundstücke an diese 
angrenzen und durch diese erschlossen 
werden. 
Die Winterwartung der Fahrbahnen wird 
von der Stadt Bad Münstereifel durchge-
führt. Das gilt auch für Anliegerstraßen, 
soweit dies im Straßenverzeichnis zur 
Straßenreinigungssatzung nicht anders 
geregelt ist. 
Die Gehwege sind von den Anliegern in 
einer für den Fußgängerverkehr erforderli-
chen Breite von Schnee und Eis freizuhal-
ten. Die freizuhaltenden Flächen sind so 
aufeinander abzustimmen, dass eine 
durchgehend begehbare Fläche gewähr-
leistet ist. Bei Eis- und Schneeglätte sind 
die Gehwege mit abstumpfenden oder 

auftauenden Stoffen zu bestreuen. An 
Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel 
und Schulbusse müssen die Gehwege so 
von Schnee freigehalten und bei Glätte 
bestreut werden, dass ein gefahrloser Zu- 
und Abgang gewährleistet ist. Gemeindli-
che Flächen, die bepflanzt oder begrünt 
sind, besonders Baumscheiben, dürfen 
nicht mit Salz bestreut, salzhaltiger 
Schnee darf auf ihnen nicht abgelagert 
werden. 
Wichtig ist auch, dass Löschwasser-
hydranten freigehalten werden und nicht 
unnötig mit aufgehäuftem Schnee bedeckt 
werden und die Feuerwehr im Einsatzfall 
behindert wird.  
 
In der Zeit von 7.00 Uhr an Werktagen und 
8.00 Uhr an Sonn- und Feiertagen bis 
20.00 Uhr gefallener Schnee und entstan-
dene Glätte sind nach Beendigung des 
Schneefalles bzw. nach dem Entstehen 
der Glätte unverzüglich zu beseitigen. 
Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind am folgenden 
Tage werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 9.00 Uhr zu beseitigen. 
 
 

Behinderung der Räum-
fahrzeuge durch parkende 
PKW 
 
Die Schneemassen an den Fahr-
bahnrändern führen nun vermehrt dazu, 
dass die Fahrbahnbreite auf den Straßen 
erheblich verringert wird. 
Verkehrsteilnehmer, die nun wie bisher an 
schneefreien Tagen ihr Fahrzeug am 
Fahrbahnrand parken, bemerken dies je-
doch oft nicht. 
Bedauerlicherweise kommt es hierdurch in 
vielen Fällen zu derart geringen Restbrei-
ten der Fahrbahn, dass Winterdienst-. 
Feuerwehr-, Rettungs- und Müllabfuhr-
fahrzeuge die Straßen nicht mehr befah-
ren können. 
Damit in allen Straßen weiterhin Winter-
dienst durch die Räumfahrzeuge der Stadt 
oder der beauftragten Unternehmer erfol-
gen kann, ist es erforderlich, die gemäß 
der Straßenverkehrsordnung vorgeschrie-
bene Restfahrbahnbreite von 3,05 m ein-
zuhalten. 
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Überall dort, wo diese Breite unterschritten 
wird, kann kein Winterdienst erfolgen, da 
die Fahrzeuge mit Ihrem Räumschild die 
Straßen nicht befahren können. Zudem 
besteht das Risiko, dass Feuerwehr und 
Rettungsdienst die Straßen ebenfalls nicht 
befahren können. Hierdurch werden Ei-
gentum, Gesundheit und Leben der Anlie-
ger unnötig gefährdet. 
Ebenfalls wird darum gebeten, Wendeflä-
chen in Sackgassen frei zuhalten, damit 
die Räumfahrzeuge die Straßen auch wie-
der in Fahrtrichtung verlassen können. 
Die Stadtverwaltung appelliert daher an 
alle Verkehrsteilnehmer gerade auch im 
Winter darauf zu achten, dass keine Stra-
ßen zugeparkt werden. 
Zusätzlich wird das Ordnungsamt bei sei-
nen Kontrollen vermehrt auf die erforderli-
che Restbreite achten und Verwarnungen 
mit Verwarngeld aussprechen. 
 
 

Termine der Verbrau-
cherzentrale in der Be-
ratungsstelle Euskir-
chen 
 
VERSICHERUNSBERATUNG: 
Welche Versicherungen sind sinnvoll? 
Welchen Schutz bieten sie? Was dürfen 
sie kosten? Wie kann man kündigen? Wir 
beraten Sie persönlich nach Terminab-
sprache. 
 
Dienstag, den 17.01.2012 ab 15:00 Uhr 
 
Dienstag, den 14.02.2012 ab 15:00 Uhr 
 
Dienstag, den 13.03.2012 ab 15:00 Uhr 
 
ENERGIE-SPAR-BERATUNG: 
Wie sich Energie und Geld sparen lassen: 
Wissenswertes zu Stromsparen im Haus-
halt, Heizungsanlagen, Wärmedämmung, 
Nutzung unerschöpflicher Energien. Wir 
beraten Sie persönlich nach Terminab-
sprache. 
 
Donnerstag, den 05.01.2012 ab 15:00 Uhr 
Donnerstag, den 19.01.2012 ab 9:00 Uhr 
 
Donnerstag, den 02.02.2012 ab15:00 Uhr 
Donnerstag, den 16.02.2012 ab 9:00 Uhr 
 

Donnerstag, den 01.03.2012 ab 15:00 Uhr 
Donnerstag, den 15.03.2012 ab 9:00 Uhr 
Donnerstag, den 29.03.2012 ab 15:00 Uhr 
 
RECHTSBERATUNG durch einen An-
walt: 
Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung 
Ihrer Rechte gegenüber Händlern, Hand-
werkern und Herstellern vor und nach ei-
nem Vertragsabschluss. Eine anwaltliche 
Beratung und Rechtsvertretung ist nach 
Terminabsprache möglich. 
 
Dienstag, den 10.01.2012 ab 15:00 Uhr 
Dienstag, den 24.01.2012 ab 15:00 Uhr 
 
Dienstag, den 07.02.2012 ab 15:00 Uhr 
Dienstag, den 21.02.2012 ab 15:00 Uhr 
 
Dienstag, den 06.03.2012 ab 15:00 Uhr 
Dienstag, den 20.03.2012 ab 15:00 Uhr 
 
MIETRECHTSBERATUNG 
Haben Sie Ärger mit dem Vermieter, zum 
Beispiel wegen einer Mieterhöhung? Gibt 
es Unstimmigkeiten mit dem Hauseigen-
tümer bei Heizkostenabrechnungen oder 
Modernisierungsmaßnahmen? Unser An-
gebot umfasst eine Erstberatung zu Ihrem 
individuellen Problem - keine Rechtsver-
tretung. 
 
Montag, den 16.01.2012 ab 10:00 Uhr 
 
Montag, den 19.03.2012 ab 10:00 Uhr 
 
RECHTSBERATUNG zu Versicherungs-
schäden: 
Ob Einbruch oder Brand, ob Unfall oder 
Überschwemmung - wer einen Schaden 
zu beklagen hat, der kann durchaus erle-
ben, dass die Versicherung ganz anders 
reagiert als erwartet. Weil es anlässlich 
eines Schadens häufig zu Streit mit dem 
Versicherer kommt, bieten wir dazu eine 
spezielle persönliche Rechtsberatung an. 
 
Freitag, den 20.01.2012 ab 9:00 Uhr 
 
Freitag, den 17.02.2012 ab 9:00 Uhr 
 
Freitag, den 16.03.2012 ab 9:00 Uhr 
 
 
(Zu allen Terminen ist eine vorherige An-
meldung erforderlich.) 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 

 
Dienstag,13.12.2011 
Familienberatung von 8.30 – 10.30 Uhr 
Frau Annette Bey (Diplom-Sozialarbei-
terin) bietet in regelmäßigen Abständen 
Beratungsgespräche für Familien, Eltern, 
Großeltern, Alleinerziehende usw. an, die 
in unserem Sozialraum wohnen. 
Schwerpunkt: rechtliche Fragen rund um 
die Familie. 
 
Dienstag, 13-12.2011 
Elterncafe von 8.30 Uhr – 10.00 Uhr 
Leitung: Dagmar Hens 
Eingeladen sind alle, die sich in lockerer 
Atmosphäre mit Kaffee und Weihnachts-
plätzchen austauschen und unterhalten 
möchten.  
Auch die Eltern der Kinder, die noch nicht 
im Kindergarten sind, heißen wir herzlich 
willkommen! 
 
Mittwoch, 14.12.2011 von 9.00 – 12.00 
Uhr 
Elternberatung nach KES 
Frau Renate Ismar-Limito bietet das Be-
ratungskonzept KES an, welches von der 
Universität zu Köln entwickelt wurde und 
Eltern bei Erziehungsschwierigkeiten im 
Alltag berät. Ziel ist es, gemeinsam Lö-
sungen zu erarbeiten, die konkret und 
unmittelbar umsetzbar sind und alltägli-
che Belastungssituationen verbessern. 
Anmeldung im Familienzentrum  
Individuelle Terminabsprache ist mög-
lich! 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid – Schönau, Tel: 02253/6358 
Olesja Kiel – Arloff, Tel.: 0178/5101371 
Diese Tagesmütter sind Kooperationspartner 
des Familienzentrums. 
 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Roderiges-Mota – Iversheim, Tel.: 
02253/958901 
Jutta Ingenillem – Nöthen, Tel.: 02253/ 8916 
Kinderbetreuung übernimmt außerdem: 
Frau Anne Dohr (Bouderath), Tel.: 
02253/962145 
 
 

           
 
 
 
 
 
Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 
Tel.: 02253 8580 
 
             
 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
 

Familienberatung 
Frau Britta Schmitz (Diplom-Sozialpädagogin/ 
Familienhelferin) bietet eine diskrete und kom-
petente Beratung bei Alltags- und Erziehungs-
fragen, finanziellen Problemen, Arbeitslosig-
keit, Sucht- und Drogenproblematik, schwerer 
Erkrankung, Trennung und Scheidung, man-
gelhaften und unzureichenden Wohnverhält-
nissen, Unterstützung beim Stellen und Ausfül-
len von Anträgen und Formularen, Weiterver-
mittlung und Begleitung zu Fachberatungsstel-
len und Ämtern etc. 
 
Die nächsten Termine: 
 
Dienstag, 6. Dez. 2011, 8.30 - 9.30 Uhr 
Kath. Kindergarten, St. Chrysanthus und 
Daria, Kapuzinergasse 13 
 
Mittwoch, 14. Dez. 2011, 8.30 - 9.30 Uhr 
Kath. Kindergarten, St. Bartholomäus, Ar-
loff 
 
(Termine auch nach individueller Absprache 
möglich.) 
 
In Kooperation mit dem DHB-Netzwerk Haus-
halt: 
Wir backen Weihnachtsplätzchen 
 
Dienstag, 8. Dez. 2011, ab 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten, St. Chrysanthus und 
Daria, Kapuzinergasse 13 
 
Mittwoch, 14. Dez. 2011, ab 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten, St. Bartholomäus, Ar-
loff 
In Kooperation mit dem Familienzentrum: 
Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues Motta, Tel. 0170 7780115 
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Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter �-Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
�-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der �-nummer 01805-938888(18 Ct/min) 

kann man die nächstgelegene dienstbe-
reite Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird 
man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behin-
derung bedrohter Menschen bietet im 
Bürgerbüro der Stadt Bad Münstereifel 
jeweils dienstags zwischen 09.00 und 
10.30 Uhr, eine Bürgersprechstunde für 
Menschen mit Behinderung, davon be-
drohte und deren Angehörige an. Die Be-
ratung umfasst alle Problemfelder, die 
Menschen mit Behinderung betreffen bzw. 
vermittelt professionelle Hilfe, wenn die 
Probleme zu speziell werden. Durchge-
führt wird die Beratung im Regelfall von 
dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn Hel-
ge Pellmann, den sie unter der Tel.-Nr. 
02257/959728 (bitte Anrufbeantworter 
benutzen) erreichen können. 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Bei-
lage kann von der Stadtverwaltung, Büro für 
Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


